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Kultusminiſter Gray ZedlitzTrützſchler und

die Konfeſſtonen
Halle 13 April

Wer das Land beherrſcht der herrſcht auch über die Religion
dieſer Grundſatz galt in den meiſten Gebieten Deutſchlands

nach der Reformationszeit Der Landesherr war nicht nur der
Beherrſcher der Leiber der Unterthanen ſondern auch der ihrer
Seelen Wenn der Landesherr ſeine Religion wechſelte mußten
oder ſollten dies ebenſo auch ſeine ſämmtliche Unterthanen thun
Und in der That haben die Bewohner einzelner Territorialgebiete
damals mehrmals nacheinander ihren Glauben wechſeln müſſen
je nachdem ſie ihre Landesherren oder je nachdem dieſe ihre Kon
feſſionen wechſelten Jn Weſtdeutſchland gab es damals viele
kleine reichsunmittelbare Gebiete Reichsgrafen Reichsfreiherrn
Reichsritter gefürchtete Biſchöfe und Klöſter und deren Beſitzungen
lagen vielfach im Gemenge Daher kommt es daß in manchen
Gegenden Weſtdeutſchlands ſehr oft abwechſelnd immer ein katho
liſcher und ein proteſtantiſcher Ort folgt und folgen einmal zwei
oder drei vorwiegend katholiſche oder proteſtantiſche Dörfer auf
einander ſo kann man mit einiger Sicherheit darauf rechnen daß
daun wieder in den folgenden Ortſchaften die andere Konfeſſion
die große Oberhand hat Jm Oſten waren damals die Territorien
größer und daher findet man dort auch größere der Konfeſſion
nach ziemlich gleichartige Gebiete

Jn neuerer Zeit hat ſich die Bevölkerung konfeſſionell immer
mehr zu vermiſchen begonnen Katholiken ziehen in vorwiegend
proteſtantiſche und Proteſtanten in vorwiegend katholiſche Gegenden
die Minoritäten wachſen auf der einen wie auf der anderen Seite
immer mehr an die Mäjoritäten gehen zurück Alle Konfeſſionen
ſind immer mehr darauf angewieſen mit einander nachbarlich ge
ſchäftlich geſellſchaftlich und politiſch zu verkehren Alles was
dieſen Verkehr fördert kann im Jntereſſe des gegenſeitigen Ver
ſtändniſſes und der gegenſeitigen Achtung abweichender Meinungen
und Ueberzengungen als ein Gewinn bezeichnet werden Ein Theil
der Geiſtlichkeit und ihrer Anhänger hüben und drüben ſteht den
Vorgängen welche zu dieſem erwünſchten Ziele führen mit Ab
neigung ja mit Jngrimm gegenüber Jeder Theil möchte mög
lichſt allein und ungeſtört ſeine Schäflein weiden und ſcheren
und daß dieſelben mit den Schäflein der entgegenſtehenden Seite
irgendwie ſelbſt auf den mit Religion und Konfeſſion nicht un
mittelbar zuſammenhängenden Gebieten zuſammenwirken iſt ihnen ein
Gräuel Von der Wiege bis zum Grabe will jeder Theil ſeine
Schäflein von den Schäflein der anderen Konfeſſionen abgeſondert
halten damit nicht durch das Gift moderner gegenſeitiger Toleranz
und Achtung dieſelben verderbt werden

Eine humanere Zeit haben die Simultanſchulen geſchaffen
in denen die Kinder verſchiedener Konfeſſionen einträchtig zuſammen
verkehren lernen Die neue Schule der Unduldſamkeit welche zur
Zeit des Fürſten Bismarck herangereift iſt will nichts mehr von den
Simultanſchnulen wiſſen weil die Toleranz und das gegenſeitige von
Jugend auf geübte Verſtändniß der verſchiedenen Standpunkte ihr an und
für ſich höchſt unangenehm iſt Und wie geſonderte Schulen ſo
werden ſogar je nach den Konfeſſionen getrennte Ge
fängniſſe Zuchthäuſer und Arbeiterkolonien gegründet

Der Kampf um eine Million
Von J Miramar

16 Fortſetzung Nachdruck verboten
Sobald Bertha ſich mit der jungen Putzmacherin wieder

allein ſah öffnete ſie den Brief und las
Gnädiges Fräulein

Jch verſprach Jhnen eine Botin zu ſenden Empfangen
Sie dieſelbe gütig und nehmen Sie ſich ſo viel in Jhren
Kräften ſteht des jungen Mädchens an über das ſelbſt
zu wachen ich möglicherweiſe verhindert ſein könnte

Die Brieftaſche iſt nicht in die Hände der Banditen
Czngt wie ich das verhindert e vorläufig mein

eheimniß bleiben Nur ſo viel diene zu Jhrer Be
ruhigung daß es auf eine Art und Weiſe geſchehen iſt
welche jeden Verdacht ausſchließt als ob Sie die Brief
taſche nicht an den bezeichneten Ort gelegt hätten

Fran von Liebermann wird hoffentlich ungefährdet zu
Jhnen zurückkehren oder bereits zurückgekehrt ſein Laſſen
Sie dieſelbe beſſer nichts davon wiſſen daß Sie erfahren
haben wie es mit der Brieftaſche zugegangen und warten
Sie ruhig ab was ſie darüber mitzutheilen für gut findet

Jch werde höchſtwahrſcheinlich genöthigt werden Berlin
auf einige Zeit zu verlaſſen aber ſelbſt wenn ich hier
bliebe hielte ich es nicht für gerathen Sie wiederzuſehen
Jch weiß mich von Spionen umringt weiß daß ſich
Menſchen an meine Ferſen heften die auf mein Verderben
ſinnen und möchte Sie nicht mit in mein Verhängniß
ziehen Leben Sie deshalb wohl und laſſen Sie mich
hoffen daß eine Zeit kommen werde wo ich Sie mit
weniger bangen Befürchtungen v kann

r

ganz ergebener
Max Wallmann

Was bedeutet das Alles rief Bertha und ließ die

Bisher haben wenigſtens die verſchiedenen Berufsarten
ohne Rückſicht auf die Konfeſſion der einzelnen Mitglieder zuſammen
gewirkt Wie bei den Handwerkern Kaufleuten Arbeitern ſo
wirkten auch bei den Aerzten Naturforſchern Juriſten Künſtlern
Angehörige aller Konfeſſionen zuſammen zur gemeinſamen Förderung
ihrer Bernfe Ebenſo bei den Lehrern Seit ein paar Jahren
wirkt aber ein Theil der katholiſchen Geiſtlichkeit mit aller Macht
dahin die katholiſchen Lehrer von ihren übrigen Berufsgenoſſen
loszulöſen und in beſonderen katholiſchen Lehrervereinen
zuſammenznhalten und dadurch vor dem Gift gegenſeitigen Ver
ſtändniſſes und gegenſeitiger Achtung zu bewahren Beſondere
Anſtrengungen nach dieſer Richtung ſind gemacht worden in Weſt
falen und im Bisthum Ermland und es iſt gelungen hier
wie dort beſondere unter der Obhut der Geiſtlichkeit ſtehende katho
liſche Lehrervereine zu ſchaffen

Einen ganz beſonderen Eifer hat dabei der vom früheren
Kultusminiſter v Goßler ausgeſuchte neue Biſchof von Ermland
Andreas Thiel entfaltet Freilich bis zum 13 September 1772
an welchem Tage Ermland zugleich mit Weſtfalen und dem Netz
diſtrikt preußiſch wurde durfte kein Proteſtant im Bisthum Erm
land Grundbeſitz erwerben oder auch nur auf ein ganzes Jahr
Aufenthalt nehmen Seitdem hat die Zahl der Proteſtanten bis
jetzt etwa zehn Prozent der Bewohner des Bisthums erreicht Die
Zahl der Katholiken in den umliegenden früher rein proteſtantiſchen
Landſchaften iſt aber in ähnlicher Zahl gewachſen Es iſt erfreu
lich daß ein großer Theil der katholiſchen Lehrer in Ermland
wie in Weſtfalen ſich nicht den Machtgeboten der Biſchöfe auf
Gebiete wo dieſe nichts zu ſagen haben unterwirft ſondern feſt
zu den Berufsvereinen hält in denen ſie mit anderen Konfeſſionen
angehörenden Berufsgenoſſen zum Beſten ihres Berufs und zu
ihrem eigenen Beſten zuſammenwirken können

Der bisherige Unterrichtsminiſter v Goßler war ein Gegner
der Simultanſchulen und er hat deren Zahl ſtark gelichtet
Der neue Kultusminiſter Graf Zedlitz Trützſchler
ſcheint auf einem anderen Standpunkte zu ſtehen Die Preuß
Lehrerzeitung berichtet in einer Korreſpondenz aus der Provinz
Poſen Jn ſeiner Eigenſchaft als Präſes der Anſiedlungskom
miſſion beſuchte Graf Zedlitz im vorigen Sommer auch den Ort
K im Kreiſe wo ein Gut an Anſiedler vertheilt worden iſt
Sein erſter Beſuch galt der Schule um die Baulichkeiten zu be
ſehen Seiner wohlwollenden Beurtheilung der Verhältniſſe ver
dankt die Gemeinde ein ganz neues Schulgrundſtück mit vierfach
vergrößertem Schulgarten Das bisherige unzureichende Schul
haus ſowie das Wirthſchaftsgebände ſollen zu einer Anſiedlerſtelle
benutzt werden Mit herzgewinnender Freundlichkeit begrüßte der
Graf den alten Lehrer in der Klaſſe fragte nach ſeinem Ergehen
und ließ ſich dann durch die Wohnräume führen über deren
ſchmucke Einrichtung er ſich befriedigt ausſprach Auch die kurze
Unterredung mit der Hausfrau der er freundlich ein recht
ſchönes neues Haus verſprach beſtätigte das allgemeine Urtheil
daß Graf Zedlitz mit ſeltener Freundlichkeit und wahrem Wohl
wollen ſeinen Untergebenen begegnet Bei ſeinem Beſuch in dem
Schulzimmer fragte er ob dies eine rein evangeliſche Schule ſei
Auf den Bericht daß aus dem Orte die Kinder beider
chriſtlichen Bekenntniſſe die Schule beſuchen ſagte
er Das iſt gut ſo ſoll es auch bleiben

Ob Graf Zedlitz dieſe von Einſeitigkeit entfernten Anſchauungen
auch als Kultusminiſter bethätigen dürfen wird muß man ab
warten

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 12 April Hofnachrichten Am geſtrigen
Nachmittag unternahm das Kaiſerpaar eine Ausfahrt gelegent
lich welcher das Atelier des Profeſſors Hertel in der Hinderſin
ſtraße beſucht ward Nachher machten der Kaiſer und die Kaiſerin
noch eine gemeinſame Spazierfahrt durch den Thiergarten Am
Abend entſprach der Kaiſer einer Einladung des am hieſigen
Hofe beglaubigten königl ſächſiſchen Geſandten Grafen v Hohen
thal und Bergen zum Diner nach deſſen Wohnung Am heutigen
Sonntag begab ſich das Kaiſerpaar nach dem Dom um da
ſelbſt der vom Pfarrer und Superintendenten Faber aus
Magdeburg gehaltenen Gaſtpredigt beizuwohuen Bald nach der
Rückkehr ans dem Dom fuhr der Kaiſer zum Reichskanzler
General v Caprivi nach deſſen Palais

Mit Bezug auf die Kandidatur Bismarcks wird
in Abgeordnetenkreiſen beſtritten daß der Abg von Kardorff
ſich erboten habe ſein Reichstagsmandat niederzulegen umes dem
Fürſten Bismarck zur Verfügung zu ſtellen thatſächlich habe derAbg
von Kardorff in ſeinem Wahlkreiſe gelegentlich von der Möglichkeit
geſprochen ſein Mandat niederzulegen Die Gründe dazu ſtänden
indeſſen in keinem Zuſammenhange mit der Wahl des Fürſten
Bismarck Es ſoll aus dem Wahlkreiſe eine Anregung zur Auf
ſtellung des Fürſten Bismarck erfolgt ſein Herr von Kardorff ſoll
aber weder eine beſtimmende Erklärung über ſeine Mandatsnieder
legung abgegeben noch einen Schritt dem Fürſten ſelbſt gegenüber
gethan haben

Eine Sitzung des preußiſchen Staatsminiſte
riums hat heute Mittag ſtattgefunden Es handelte ſich um
die Schwierigkeiten die ſich am Sonnabend in der Sitzung des
Abgeordnetenhauſes in Sachen der Landgemeindeordnung gezeigt
haben Caprivi präſidirte Der Kaiſer war vorher bei ihm
geweſen

Eine aktenmäßige Darſtellung der viel be
ſprochenen Prozeßangelegenheit bei der es ſich um
Zahlung einer Proviſion von 2000 M handelte welche der
Gerichtsaſſeſſor Dr Gerſchel einem Dr Fiſcher für die Be
ſchaffung einer Stelle im Auswärtigen Amt ver
ſprochen habe wird vom Reichsanzeiger gegeben Aus dieſer
Darſtellung geht wie das amtliche Blatt erklärt hervor daß irgend
ein Clauſelzuſammenhang zwiſchen den ſtreitigen Abmachungen der
Parteien einerſeits und den dem Dr Gerſchel durch den Referenten
im Auswärtigen Amt gemachten Mittheilungen anderſeits nicht
vorhanden iſt daß dem Dr Gerſchel weder eine Conſulatsſtelle
angeboten wurde noch er in die Lage kam ſolche abzulehnen daß
ihm im Gegentheil eröffnet wurde wie irgend welche Zuſicherungen
ihm nicht ertheilt werden könnten Jm entſprechenden Sinne hat
der Staatsſekretär des Auswärtigen Amts Frhr von Marſchall
ſich bereits auf die Anfrage des Abg Dr Hammacher in der
Reichstagsſitzung vom 3 Februar d J ausgeſprochen mit dem
Hinzufügen daß die ganze Klage auf Schwindel und Myſtifikation
beruhen müſſe

Das Kreuzer Geſchwader beſtehend aus S M
S S Leipzig Flaggenſchiff Sophie und Alexan
drine Geſchwaderchef Kontre Admiral Valois iſt am 10 April er
in Shanghai eingetroffen und beabſichtigt am 12 April er nach
Yokohama wieder in See zu gehen

Hand mit dem Briefe ſinken Von welchem Feinde wird
Wallmann bedroht Von welchem Netze ſind wir denn
umgeben

Marie ſenkte traurig den Kopf Sie konnte ſich nicht
entſchließen der ſchönen jungen Dame zu der ſie ſich mächtig
hingezogen fühlte die Schande ihrer Geburt zu bekennen
ihr gegenüber den eigenen Vater anzuklagen

Er hat Feinde die vor keinem Verbrechen zurück
ſchrecken ſeufzte ſie und er bietet ihnen mit wahrer Toll
kühnheit die Stirn Haben Sie mir keine Antwort mitzu
geben fragte ſie

Nein entgegnete Bertha es bedarf keiner Antwort
auf dieſen Brief bringen Sie dem Schreiber nur mündlich
meinen Dank und auch meine beſten Wünſche und wenn ich
Jhnen ſonſt nützlich ſein kann ſo wenden Sie ſich an mich
Wie heißen Sie mein Kind

Marie Lüdemann antwortete zögernd das junge Mäd
chen als widerſtehe es ihr dieſen Namen auszuſprechen
Sie ergriff die Hand die ihr Bertha reichte drückte ehe
dieſe es verhindern konnte einen Kuß darauf und entfernte
ſich ſchnell

Bertha blieb allein zurück wiederum ein Raub der ver
ſchiedenartigſten Gefühle Bald wollte ſie in die Stadt
fahren um Hilfe für ihre Stiefmutter herbeizuſchaffen bald
ſagte ſie ſich wieder daß die Dame wahrſcheinlich in der
Dunkelheit zurückgebracht werden würde und daß es am ge
rathenſten ſei zu warten Dabei quälten und beängſtigten
ſie die geheimnißvollen Worte welche ihr Max geſchrieben
Es war ein qualvoller Tag

Er ging zu Ende und in der Dunkelheit kehrte Frau
von Liebermann zurück Ganz gebrochen ſank ſie in einen
Stuhl und beantwortete alle Fragen die Bertha an ſie
richtete nur mit der einen Antwort ſie habe Entſetzliches
erfahren und dürfe wenn ihr ihr Leben lieb ſei darüber
nie ein Wort ſprechen

Als Bertha die Frage wagte was es mit dieſer Brief
taſche die ſie unter den Stein legen gemußt denn eigentlich
für eine Bewandtniß habe erſchrak ſie vor dem Blicke tödt
lichen Haſſes den ihre Stiefmutter auf ſie richtete vor der
ſchneidenden Schärfe des Tones mit der ſie ihr zu ſchweigen
und dieſe ganze Angelegenheit nicht wieder zu berühren befahl

Bertha ſchwieg Nie wieder war zwiſchen Frau v Lieber
mann und ihr von den Vorgängen jener Nacht die Rede
aber das Verhältniß zwiſchen beiden war von dieſer Zeit
an ein noch viel unglücklicheres als zuvor Frau v Lieber
mann betrachtete ihre Stieftochter mit Haß und Mißtrauen
nete fühlte ſich in ihrer Nähe von Furcht und Abſcheu

erfüllt

XIII
Das geraubte Kind

Max Wallmanns blinde Mutter wohnte wie wir geſehen
haben in einem Häuschen in Lützow Sie hatte nur eine
Magd zu ihrer Bedienung und außerdem noch ihre kleine
Enkelin Anna bei ſich Max hatte aus Gründen die ſich
dem Leſer ſpäter enthüllen werden für nothwendig erachtet
Mutter und Kind hier in tiefſter Verborgenheit zu halten
aber doch immer ſo viel in ſeiner Nähe daß er ihnen ſeinen
Schutz angedeihen laſſen konnte Der Vorſicht halber führte
ſeine Mutter auch nicht ſeinen Namen ſondern war ihrer
nächſten Nachbarſchaft als die blinde Frau Wilmers bekannt

An einem ſchönen ſonnigen Nachmittage ſaß die blinde
Frau in ihrem kleinen Gärtchen und ſtrickte Das ſechs
jährige kleine Mädchen ſpielte neben ihr mit der Puppe und
unterhielt die Großmutter mit ihrem kindlichen Geplauder
die Magd war im Hauſe beſchäftigt

Der Garten lag hinter dem Hauſe war ringsum mit
einem Stacket umgeben und hatte keinen anderen Zugang
als vom Hofe ans zu dem man wiederum nur durch die
Hausthür gelangen konnte dieſe aber war auf Max Wal



Selle 2 Dienstag
Ueber die Ausbildung der Erſatz Reſerviſten

von denen in dieſem Jahre 12500 zur erſten Uebung auf zehn
Wochen einbernfen werden hat das Kriegsminiſterium folgende

Beſtimmung erlaſſen 1 Die Erſatz Reſerviſten ſind im allgemeinen
dazu beſtimmt im Kriege frühzeitig als Erſatz nach dem Kriegs
ſchauplatz nachgeſandt zu werden Es kommt daher darauf an ſie
bereits im Frieden an Mannesznucht zu gewöhnen ſie marſchfähig
und mit dem Gebrauch der Waffe bekannt zu machen Da ſie zu
ſelbſtſtändigen Truppenkörpern nicht zuſammengezogen werden ſo
iſt es ihre Aufgabe im Rahmen eines durchgebildeten Truppen
theils ihren Dienſt zu erfüllen bei ihrer Ausbildung iſt daher der
Hauptwerth auf ihre Einzelausbildung zu legen Bajonettfechten
iſt überhaupt nicht Turnen nur inſoweit zu vetreiben als es die
feldmäßige Durchbildung erfordert eine Uebung des nur Parade
mäßigen iſt ausgeſchloſſen 2 Bei der Jnfanterie und bei den
Jägern iſt auf die Gefechtsausbildung beſonderer Werth zu legen
Jm Uebrigen müſſen am Schluſſe der erſten Uebung die Erſatz
Reſerviſten der Jnfanterie und Jäger befähigt ſein im Zuge zu
exerzieren und in dieſem Rahmen Verwendung zu finden Bei der
zweiten und dritten Uebung ſind die Kompagnieſchule und die ver
ſchiedenen Zweige des Felddienſtes mit ihnen durchzumachen Zum
Garniſonwachdienſt ſind dieſelben bei jeder Uebung nur einmal
heranzuziehen

Hamburg 12 April Seit dem 6 d M kreuzt das
Panzerfahrzeug Bremſe Kommandant Kapitän Lienteuant
Becker zwiſchen Helgoland und der Küſte zum Schutz der
deutſchen Nordſeefiſcherei
Tage vor Helgoland geankert es wird den ganzen Sommer zum
Fut der Nordſeefiſcherei dienen und häufig Helgoland
anlaufen

Breslau 12 April Der Kultusminiſter lehnte einſtweilen
die Verſtaatlichung höherer Schulen ab weil die künftige
Geſtaltung des höheren Schulweſens bis jetzt unüberſehbar ſei

Lippe Detmold 12 April Bekanntlich iſt die Ehe des
1824 geborenen Fürſten Woldemar kinderlos geblieben und
über die Frage der Nachfolge eine Einigung mit dem Landtage
nicht erzielt worden Der Fürſt hat nun wie wir bereits im
Sonntag Morgenblatt melden konnten ſeine Gemahlin die
Fürſtin Sophie großherzogliche Hoheit von Baden teſtamentariſch
für den Fall ſeines Ablebens und der dauernden Regierungs Un
fähigkeit des Prinzen Alexander zur Lippe des einzigen noch lebenden
und in der Jrren Heilanſtalt St Gilgenberg bei Bayreuth befind
lichen jüngeren Bruders zur Regentin ernannt Damit iſt
natürlich die Erbfolgefrage über welche Meinungsverſchiedenheiten
zwiſchen den verſchiedenen Nebenlinien herrſchen wohl vertagt nicht
aber aus der Welt geſchafft

Vochum 12 April Eine ziemlich zahlreich beſuchte
Bergarbeiterverſammlung ſprach ſich billigend zu der Ab
ſtimmung der deutſchen Abgeordneten auf dem Berg
arbeiterkongreß in Paris aus ebenſo zur Unterſtützung der
belgiſchen Bergleute bei einem Strike Jm letzteren Falle ſollen
ſich die deutſchen Zechenverwaltungen verpflichten keine Kohlen nach
Belgien zu liefern widrigenfalls auch die deutſchen Bergleute zum
Strike übergehen würden Der Führerſchaft ſoll unbedingter Ge
horſam geleiſtet werden die Niederlegung eines Kranzes auf dem
Grabe der Pariſer Kommnniſten wurde gutgeheißen Heute
fanden übrigens an 60 Orten im rheiniſch weſtfäliſchen
Jnduſtriebezirke Bergarbeiterverſammlungen ſtatt
Auf der Tagesordnung aller ſtand der Bericht über die Verhand
lungen des internationalen Bergarbeiterkongreſſes in
Paris ſowie Mittheilungen über die gegenwärtige Lage der
Unterſtützungskaſſen

Dortmund 12 April Eine von 200 Bergleuten beſuchte
Verſammlung in Bruch ſprach ſich gegen die Pariſer Kon
greßzbeſchlüſſe aus ebenſo eine in Dorſtfeld von 350 Per
ſonen beſuchte Bergarbeiterverſammlung

Köln 12 April Die frühere Meldung daß der Kaiſer
am 4 Mai im Rheinland eintrifft wird beſtätigt durch ein
Schreiben des Oberhofmarſchallamtes an den Oberbürgermeiſter
Becker Die Aukunft in Köln findet Abends 10 Uhr ſtatt

BVonn 12 April Die mediziniſche Univerſitätsklinik
hat die Verſuche der Behandlung der Tuberkuloſe mit
e Wen ſowie mit dem Liebreich ſchen Mittel ein
geſtellt

Stuttgart 12 April Jn der Abgeordnetenkammer
erklärte Miniſter Mittnacht die deutſchen Bahnen würden den
Zonentarif nicht einführen eine Reviſion des Güter und
Perſonentarifs mit Preisermäßigung ſei vorbereitet

München 12 April Der Kaiſer von Oeſterreich iſt
heute früh hier eingetroffen und am Bahnhofe von dem Prinzen
Leopold der Prinzeſſin Giſela und den Mitgliedern der öſter
reichiſchen Geſandtſchaft empfangen worden Geſtern trafen zur
Hochzeitsfeier des Prinzen Alphons der Herzog und
die Herzogin von Genua hier ein

r

manns ſtrengen Befehl beſtändig verſchloſſen
Fremden nie geöffnet werden

Der Ton einer vor dem Hauſe erklingenden Drehorgel
veranlaßte die Magd das Fenſter zu öffnen und hinaus
zuſehen Der Thür gegenüber auf dem Fuhrwege ſtand ein
buckliger Knabe mit einer Soldatenmütze auf dem Kopfe
der einen Leierkaſten drehte und nach den Klängen deſſelben
einen Affen den er an der Kette hielt ſeine ſehr poſſirlichen
Sprünge machen ließ Ein Kreis von Kindern und Er
wachſenen hatte ſich bereits um den Leiermann und den
Affen verſammelt

Die gutmüthige Magd konnte ſich nicht verſagen dem
e Schauſpiel zu gönnen Sie eilte in den Garten

und rief
Anna komm ſchnell Vor der Thür tanzt ein Affe
Laß aber das Kind nicht hinaus gebot die alte Frau

aber bereits waren Mädchen und Kind verſchwunden Jn
ihrer Beſorgniß taſtete Frau Wilmers bis ins Haus und
ſtand neben dem jauchzenden Kinde am Fenſter das dem
Affen Zuckerbrod zuwarf und dem Leiermann eine Münze
ſpendete die dieſer dankend in ſeiner Mütze auffing und ſich
dann weiter trollte um an einem andern Orte ſeine Schau
ſtellungen zu beginnen

Nach Verlauf einiger Stunden klingelte es an der Thür
Da kommt gewiß mein lieber Papa rief Anna und

wollte der Magd voraus hineilen die Großmutter hielt ſie
urück

Bleibe hier Anna ſagte ſie und Du Chriſtine
laß Niemand ein Die Magd öffnete ein in der Thür
angebrachtes Fenſter und blickte hinaus

Eine klägliche Stimme bat um ein Almoſen Sie ge
hörte einer ſteinalten Frau an die ſich mühſam an ihrem
Stabe ſchleppte und vor der Thür kraftlos zuſammen
geſunken war

Um Gottes Barmherzigkeit willen gebt mir einen Biſſen
Brod und einen Trunk ich verſchmachte ſtöhnte ſie

und ſollte

Vorher hatte das Schiff drei

Oeſterreich Ungarn
Wien 12 April Die Thronrede betont die Wichtigkeit

der wirthſchaftlichen Arbeiten gegen welche die Parteiwünſche
zurücktreten müßten und entwickelt als wirthſchaftliches Programm
Ansgleichung der ſozialen Gegenſätze Reform der direkten Steuern
unter gerechter Vertheilung der Laſten Fortgang der Verſtaat
lichung der Eiſenbahnen Herſtellung ſicherer Verhältniſſe in den
ausländiſchen Handelsbeziehungen Bau einer Wiener Stadtbahn e
Die Regierung ſei bemüht die handelspolitiſchen Beziehungen zum
Anslande neu zu regeln Die Vereinbarungen ſollen möglichſt
gleichzeitig für längere Zeit erfolgen Die Thronrede betont die
friedlichen Abſichten aller Staaten da von allen
Regierungen friedliche Verſicherungen vorlägen Dies
ſowie freundſchaftliche Beziehungen zu allen Mächten berechtige zur
Hoffnung daß die Friedensjahre fortdauern werden Schließlich
erhofft die Thronrede eine Milderung der nationalen Gegenſätze
ſowie die Ausgeſtaltung und Verwirklichung befriedigender Reſultate
im böhmiſchen Ansgleich Von der Valutaregulirung erwähnt die
Thronrede nichts Der Kaiſer las den Paſſus über aus
wärtige Verhältniſſemit beſonderer Betonung ebenſo
den Paſſus über die Milderung der Parteigegenſätze
Beide Stellen riefen Bravorufe hervor

Nach der offiziöſen Montagsrevue ſind die Vertrags
verhandlungen mit Dentſchland ſo gut wie abgeſchloſſen
Von Deutſchland wird ein Getreidezoll von 3,50 Mk zugeſtanden
Oeſterreich ſetzte den Eiſenzoll auf 60 Kreuzer herab Die Vertrags
dauer beträgt wie ſchon erwähnt 12 Jahre

Graf Taaffe erklärte geſtern einer Abordnung des Clubs
der Jnduſtriellen auf deren Anfrage die Regierung werde den
Arbeitern der Staatsfabriken und Staatsbahnen die Feier des
1 Mai nicht geſtatten vielmehr ſtrikte Befolgung der Fabrik
ordnung fordern Die bezüglichen Aufträge ſeien bereits ergangen
Den Privatbahnen wurde von der Regierung gleiches Verhalten
angerathen

Jtalien
Rom 12 April Rudini hat eine Depeſche an die

italieniſchen Konſuln in Nordamerika gerichtet worin die
Italiener aufgefordert werden den Ausgleich in der Neworleans
Frage ruhig abzuwarten da Präſident Harriſon ausreichende Ge
nugthuung zugeſichert habe

Ueberaus ernſte Mittheilungen über die innere Lage
Abeſſiniens ſind der Tribuna zugegangen Das Land ſei
total ausgeſogen das Preſtige König Meneliks überall jäh gefallen
während in allen Provinzen ſich Aufſtände gegen Menelik organi
ſiren faſt alle von Menelik eingeſetzten Statthalter ſeien von ihm
abgefallen Die erwähnten Umſtände ſowie ſeine gefährdete per
ſönliche Sicherheit veranlaßten die Abreiſe drs Grafen Antonelli

Klerikale Blätter äußern ihren lebhaften Unmuth darüber
daß der evangeliſche Kongreß in Jtalien tage was ſich wie
eine Herausforderung des Papſtthums ausnehme Der
Kongreß ſei wie die ſeit 20 Jahren unverſchämte proteſtantiſche
Propaganda die traurige Frucht einer traurigen Zeit Das Be
trübendſte aber ſei daß ein katholiſcher Fürſt nicht Anſtand nehme
fremden Ketzern ſeinen Gruß zu entbieten

Palermo 12 April Die Arbeiter und Krieger
vereine Palermos geben Crispi am 28 Mai zum Jahres
tage des Einzugs Garibaldis in Palermo ein großes Feſt

Frankreich
Paris 12 April Der Widerſtand gegen die Schutz

zollpolitik der Kammer gewinnt Boden in ganz Südfrankreich
Heute finden in Marſeille Nizza Toulouſe und Bordeaux Proteſt
verſammlungen gegen die Beſchlüſſe des Zollausſchuſſes ſtatt

Wie verlautet wird die Regierung alle Straße numzüge
am 1 Mai unterſagen

Jn ihren Leitartikeln über die öſterreichiſche Thron
rede heben das Journal des Débats und der Sièscle ins
beſondere die Stelle hervor welche der Hoffnung auf die Er
haltung des Friedens Ausdruck giebt Dieſelbe ſei um ſo
bedeutungsvoller und willkommener als gerade in den letzten Tagen
in einem Theile der auswärtigen Preſſe die diplomatiſche Lage
ziemlich düſter geſchildert worden iſt

Die Bahnlinie Saint Florentin Droyes Theil
ſtrecke der ſtrategiſchen Eiſenbahn Bourges Oſtgrenze wurde
vorgeſtern von einer Militär Kommiſſion übernommen

BVelgien
Brüſſel 12 April Die Familie Jameſons iſt an den

Kongo abgereiſt um Beweiſe für die Unwahrheit der Beſchuldigungen
Stanleys gegen Jameſon beizubringen

Lüttich 12 April Die Unterſuchung in der Dynamit
an gelegenheit hat ergeben daß auf den geſtohlenen Patronen
kiſten abſichtlich die falſche Aufſchrift Nobel Hamburg angebracht
worden war Jn Wirklichkeit wurden die Patronen in Matagne
hergeſtellt

m2

Die Magd ging zu der alten Frau und berichtete ihr
daß eine arme ſteinalte Frau an der Thür zuſammengeſunken
ſei und nicht weiter könne Sie bitte um einen Biſſen Brod
und einen Trunk

Gieb ihr was ſie verlangt laß ſie aber nicht ein
verſetzte die Blinde es ſcheint hart aber mein Sohn hat
die größte Vorſicht geboten

Die Magd ſchnitt ein Stück Brod ab füllte einen Teller
mit Suppe und wollte es der armen Frau durch das Schiebe
fenſter reichen aber die Alte war nicht im Stande ſich auf
zurichten und die Gabe in Empfang zu nehmen

O mein liebſtes beſtes Jungferchen flehte ſie in zit
terndem Tone mache Sie doch die Thür auf ich reiche ja
nicht hinauf

Jch darf nicht antwortete die Magd Jch darf
keinen Fremden ins Haus laſſen

Was kann ich arme ſchwache Frau Jhr denn wohl thun
Habe Sie doch Erbarmen will Sie mich denn hier auf der
Schwelle wie einen Hund umkommen laſſen

Die Magd ließ ſich erbitten und öffnete die Thür Die
alte Frau war ſo ſchwach daß ſie ihr beim Aufſtehen be
hülflich ſein und auch ihr Bündel nehmen mußte

Schwer fiel die alte Frau auf einen im Hausflur ſtehen
den Stuhl nieder Die kleine Anna war neugierig in die
offene Thür getreten

Die Magd beugte ſich zu der Alten herab um ihr das
Schüſſelchen und den Löffel zu reichen Plötzlich ſtieß ſie
einen Schrei aus taumelte und fiel zu Boden Jn dem
ſelben Augenblicke war auch die Alte aufgeſprungen hatte
ihr Bündel entrollt daraus einen großen Mantel hervor
gezogen ihn umgeworfen die kleine Anna ergriffen und da
runter geſteckt

Seneral Augeiger für Halle und den Saalkreis er 8614 April
Charleroi 12 April Hier hat ſich eine Vereinigung unten

dem Namen Vnion des Charbonnages an Hainant gebildet
beſtehend aus den Gruben der drei Kohlenreviere des Hennegan
Jhr Zweck iſt den Kohlenwerken bei Ansſtänden eine Entſchädigung
von I Francs für jede Tonne zu zahlen die wegen des Ausſtandes
nicht gefördert wurde

Großbritannien
London 12 April Sir Francis de Winton der

Generaldirektor der britiſchoſtafrikaniſchen Geſellſchaft iſt nach
London zurückgekehrt ſo krank daß eine Wiederübernahme ſeines
Poſtens undenkbar iſt Wahrſcheinlich wird er Stanley an
geboten Ferner heißt es König Leopold beabſichtige
Stanley die Stelle eines Vizegouverneurs des Kongoſtaates an
zubieten

Rußland
Petersburg 12 April Der Staatsſekretär des Groß

fürſtenthums Finnland General Ernroth wurde auf ſein Anſuchen
mit Ruhegehalt aus dem Dienſte entlaſſen und ſein bis
heriger Adlatus General von Daehn zum Staatsſekretär in Finn
land ernannt

Ein kaiſerlicher Erlaß verbietet auf das Strengſte
jegliche Darbringung von Geſchenken ſeitens der Unterbeamten
an ſihre Vorgeſetzten und unterſagt das willkürliche Begehen von
Amtsjnubiläen

Der Uebertritt der Gemahlin des Großfürſten Sergei
Alexandrowitſch zur griechiſchen Kirche findet am ruſſiſchen
Palmſonntag 26 April ſtatt

Orient
Belgrad 12 April Die geſtrige Schlußſitzung der

Schreiben des Exkönigs Milan verleſen wurde in welchem
derſelbe mittheilte daß er ſich zur Wahrung des Friedens und der
Ordnung im Lande entſchloſſen habe Serbien bis zur Groß
jährigkeit ſeines Sohnes endgiltig zu verlaſſen Jn der darauf
erfolgenden erregten Debatte gelangte eine vom Präſidium ein
gebrachte Reſolution zur Annahme wonach die Skupſchtina von
dem Entſchluß des Königs Kenntniß nimmt und die Regierung
auffordert im Jntereſſe der Ordnung auch die Königin
Natalie zum Verlaſſen des Landes zu veranlaſſen

Sofig 12 April Die bulgariſche Regierung ent
ſandte mehrere geheime Agenten nach Belgrad weil ſie
glaubt in Serbien noch nähere Anhaltspunkte betreffs des
Attentates erforſchen zu können

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Vokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 13 April
Verſetzung Laut Meldung des Reichsanzeiger iſt der Land

gerichts Rath Bödiker in Halle a S als Amtsgerichts Rath an
das Amtsgericht in Altona verſetzt worden

Bürgerverein für ſtädtiſche Jntereſſen Zunächſt wurde
bekannt gegeben daß man in der gemeinſamen Sitzung der Vorſtände
der kommunalen Vereine auch der II ſei vertreten geweſen aber irr
thümlich in einigen Zeitungsreferaten nicht genannt worden beſchloſſen
habe auf Freitag den 17 April eine öffentliche Bürgerver

ſammlung nach dem Neuen Theater einzuberufen um über ver
ſchiedene öffentliche Angelegenheiten endgiltig zu berathen Was den
Rathskellerbau betreffe ſo könne bereits ſchon jetzt auf die von
den Erbauern Schreiterer Schreiber beſtimmt abgegebene Erklärung
hingewieſen werden daß der Bau nach der Schmeerſtraße hin am
1 April 1892 derjenige nach der Marktſeite ein Jahr ſpäter fertig
geſtellt ſein werde Hierzu wurde geſagt daß man den Bau durch
Vornahme nöthiger Ausſchachtungen hätte beſchleunigen und außerdem
die ſo wichtige Straßen Verbreiterung an der Ecke der Märker
und Leipzigerſtraße längſt bewirken können Hierauf erhielt Herr
Stadtbaurath Lohaufen das Wort um über die ihm in der
vorigen Sitzung des Bürgervereins gemachten Vorwürfe lir m
zu geben Was die Verweigerung der Leitung des Theater un
Rathskellerbaues betreffe ſo ſei als er ſ Z das Amt als Stadtbau
rath habe übernehmen ſollen von ihm die Forderung geſtellt worden
daß ihm die Leitung des geſammten kommunalen Bauweſens über
tragen werde doch habe der Herr Oberbürgermeiſter ſich das Recht
vorbehalten einzelne Bauleitungen andern Perſönlichkeiten anvertrauen
zu können Der oberſte Leiter des ſtädtiſchen Bauweſens ſei demnach
zu jeder ſtädtiſchen Bauleitung verpflichtet Warum er nichtsdeſto
weniger die Leitung des Theater und Rathskellerneubaues abgelehnt
habe ſei eine interne Angelegenheit über die er eine Mittheilung nicht
machen könne Weiter ſei ihm ein Vorwurf darüber gemacht worden
daß die Leitung des Baues der beiden Wohnhäuſer der ſtädtiſchen
Gymnaſialdirektoren eine ſo läſſige geweſen ſei daß die Häuſer nicht
wie vorgeſehen am 1 April bezogen werden konnten Um die Zeit
der Jahreswende ſei es geweſen als ſich beide Herren Direktoren an
den Magiſtrat mit der Bitte gewendet hätten ſie von dem Einziehen
in die neugebackene jedenfalls noch nicht ausgetrocknete Wohnung zu
entbinden Herr Sanitätsrath Hüllmann habe allerdings die Anſicht
daß das Beziehen neuer wohlventilirter Wohnungen nicht die Geſund
heit ſchädige aber er ſei als Leiter des ſtädtiſchen Bauweſens ſtets
anderer Meinung geweſen Der Magiſtrat habe den Wünſchen der
Direktoren entſprechend beſchloſſen und ſie von dem Einziehen ent
bunden Feſt ſtehe jedoch daß er wenn dieſer Beſchluß nicht gefaßt
worden wäre die Häuſer bis zum 1 April habe vollſtändig fertig ſtellen
können Der dritte ihm gemachte Vorwurf ſei die Uebergabe des
Kafernenbaues an die Herren Knoche Kallmeyer Es ſei unwahr
daß das techniſche Perſonal des Bauamtes zur Zeit mit Arbeit über
bürdet geweſen ſei ſo daß es die Leitung des Kaſernenbaues nicht hätte
übernehmen können Kaſernenbauten ſeien verhältnißmäßig leicht zu
errichten und techniſche Kräfte wären allenthalben zu haben geweſen
Als der Magiſtrat Herrn Regierungsbaurath Schneider für die Leitung
habe gewinnen wollen ſo ſei man bezüglich dieſer Perſonenfrage völlig
einig geweſen weil dann Bauleitung und Vertreter des Militärfiskus
in einer Perſon vereinigt geweſen und manche Weitläufigkeit bezüglich
der Abnahme c vermieden worden wäre Nachdem Herr Regierungs
baurath Schneider abgelehnt hätte habe man den Herren Knoche und
Kallmeyer die Leitung übertragen aber nicht etwa einſtimmig
Der Vorſitzende ſprach den Wunſch aus daß den Vereinsſitzungen
manchmal auch Vertreter des Magiſtrats beiwohnen möchten denn
manche irrigen Auffaſſungen könnten dann vermieden und Unklarheiten
berichtigt werden Jm weiteren Verlaufe der Sitzung wurde auf das
öftere Stürzen der R n welche mit ihren Hufeiſen
ſtollen in den Rinnen der Straßenbahnſchienen hängen bleiben auf

Ein Tuch das ſie dem zappelnden und
ſchreienden Kinde vor den Mund hielt machte dieſes augen
blicklich ſtill

Eiligen Schrittes lief ſie dann davon und die einbrechende
Dunkelheit begünſtigte den ausgeführten Raub Fortſ folgt

merkſam gemacht und gewünſcht daß doch polizeilicherſeits auf Abhülfe
e werde Hierbei kam auch die der elektriſchen Bahn ſeitens
der Telegraphenverwaltung aufgegebene Anbringung von Schutzdrähten
r Beſprechung Bei dem ſtetigen Zahlenzuwachs der telegraphiſchen
Drahtleitung dürfte es wohl am Platze ſein die Leitungen ſammt und
ſonders unterirdiſch zu legen Die Schutzdrähte beſtimmt zum Auf
fangen etwa platzender Telegraphendrähte könnten dann beſeitigt reſp
deren Anbringung vermieden werden Klage wurde geführt über
die Aufſtellung eines oben offenen Piſſoirs auf dem Plane wo
Lindenſtraße und Königſtraße Anſchluß an die Merſeburgerſtraße er
halten Die in den angrenzenden Häuſern wohnenden Miether nehmen
Anſtoß an dieſem ihnen gebotenen Einblick und ſind geſonnen aus
zuziehen wenn die Hausbeſitzer nicht auf Abhilfe dringen Eine dies
bezügliche Petition ſei bereits vor 4 Wochen an den Magiſtrat gerichtet
aber keine Antwort ertheilt worden Die Petenten wurden damit ver
tröſtet daß dergleichen Sachen nicht kurzer Hand erledigt zu werden
pflegen Der Herr Garteninſpektor habe außerdem verſichert daß die
um vie Bedürfnißanſtalt gepflanzten Pappeln ſehr raſch wachſen und
dieſelbe verdecken würden Als recht wichtige ſtädtiſche Angelegenheit
wurde die ſchwere Schädigung von vier Hausbeſitzern im kl Schlamm
erachtet Die Polizeiverwaltung gehe nämlich mit der Abſichtum diejenigen weiblichen Perſonen welche der Holländer als moie
wmeisgen fennzeichnet aus allen Stadttheilen in den kleinen

Skupſchtina brachte inſofern eine Ueberraſchung als ein
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Nr 86 Dienstag
Schlamm abzuſchieben um beſſere Kontrolle gusüben zu können
Alle Häuſer bis auf vier ſeien von den in Frage kommenden Perſön
lichkeiten bereits erworben und nur vier wären noch im Beſitz alt
anſäſſiger Bürger Denſelben erwachſe durch die erwähnte polizeiliche
Maßregel nicht nur ſchwerer pekuniärer Schaden ſondern auch ſittliche
Schädigung ihrer Kinder da dieſe das unſittliche Treiben täglich vor
Augen haben Auch hier ſei auf Abhilfe Bedacht zu nehmen Vielleicht
könnten z B diejenigen Perſonen welche von den bedauernswerthen
Geſchöpfen großen Gewinn ziehen veranlaßt werden den Häuſerreſt
anzukaufen und fei vor allem den weiblichen Perſönlichkeiten aufzugeben
das Betreten der Straße an gewiſſen Stunden zu meiden Um Namen

Verwechſelungen vorzubeugen müſſe vor allem die Bezeichnung großer
Schlamm fallen und vielleicht dafür alte Händelſtraße feſtgeſetzt
werden Jn der nun folgenden Beſprechung der Stadtverordneten
vorlagen kam zur Erwähnung daß bei der Skala der wiſſenſchaft
lichen Lehrer der höheren Töchterſchule die Finanzkommiſſion die
Magiſtratsvorlage gekürzt habe Ferner daß für die Kantine beim
Bau des Schlachthauſes 2750 Mark Pacht geboten worden ſei Zum
Schluß daß ſich derjenige ein bleibendes Andenken bei der Bürgerſchaft
ſichern würde welcher zur Beſeitigung der Hampke ſchen Ecke ein Ver
mächtniß ſtifte

Der Handelskammer ſind von der königlichen Eiſen
bahndirektion zu t Auszüge zugegangen welche die
erſte k und k DonauDampfſchifffahrts Geſellſchaft aus
ihrem vom Schifffahrtsbeginne 1891 gültigen Frachten Tarife heraus

egeben hat Dieſelben enthalten zum Theil erheblich ermäßigte Waſſer
achten für den Norddeutſchen Donau Umſchlagsverkehr über Paſſau

und Regensburg Der bisher gültige Tarif vom 15 März 1887 wird
hierdurch außer Kraft geſetzt Die betreffenden Auszüge können von
den betheiligten Kreiſen in den Geſchäftsräumen der Handelskammer
jederzeit eingeſehen werden

Gedächtnißfeier Am Sonnabend waren in Pätzolds Reſtau
rant die Delegirten der zum Ule Bund gehörenden Schützen
Sänger und Turnvereine ſowie des Barackenvereins verſammelt um
über eine Gedächtnißfeier zur Wiederkehr der Pflanzung der Friedens
eichen zu berathen Die Feier findet am Sonnabend den 18 April
Abends von S Uhr in den Räumen des Pfälzer Schießgrabens
ſtatt Für die Feſtrede iſt Herr Dr Ule in erſter Linie in Ausſicht
enommen Die betheiligten Liedertafeln wollen geeignete Lieder zum
ortrag bringen Die Fahnen der Vereine ſollen nach dem Locale

e nt und dadurch dem Saale eine angemeſſene Decoration gegeben
werden

tz Fahnenweihe Die dem Halleſchen Maurergewerke
vom Kaiſer geſchenkte Fahne wurde geſtern Mittag von Herrn Ober
bürgermeiſter Staude dem Gewerke feierlich übergeben Die
Mitglieder der Gewerkſchaft aus Halle Giebichenſtein Cröllwitz u a
hatten ſich 211 Uhr in Freyberg s Garten verſammelt zogen ſodann
mit ihren Fahnen und Standarten nach dem Hauſe des Vorſtandes
Herrn v Kloch holten die Fahne ab und begaben ſich nach dem
Rathhauſe wo der Herr Oberbürgermeiſter die offizielle Uebergabe
vornahm und ſeine Rede mit einem Hoch auf den Kaiſer ſchloß Herr
v Kloch dankte Namens der Gewerkſchaft und ſchloß mit einem Hoch
auf die Stadt Halle Hierauf begab ſich der Zug zurück nach Frey
berg s Garten wo Herr v Kloch die Weiherede hielt und zu Einigkeit
und feſtem Zuſammenhalten mit Kaiſer und Reich ermahnte Die
prachtvoll geſtickte einerſeits ſchwarze andererſeits weiße Fahne trägt
die Jnſchriften Halleſches Maurergewerk gegr 1753 und denſelben
Text mit der Jahreszahl 1889

Petition Die aus hieſiger Stadt an den Reichstag gerichtete
Eingabe die Sonntagsruhe der Kaufleute betreffend iſt wie
wir erfahren in den betheiligten Kreiſen ſehr ſympathiſch begrüßt
worden wie aus den zahlreichen Unterſchriften unter denen ſich u g
auch diejenigen namhafter hieſiger Firmen befinden hervorgeht Die
Petition wird noch einige Tage an den bekannten Stellen in den Ge
ſchäften der Herren Steinbrecher Jasper Markt und Geiſtſtraße
Rud Jacobi Brunnenplatz und Julius Herbſt Ranniſcheſtraße zu
Einzeichnungen ausliegen

StadtTheater Die Vorſtellung von Mignon am morgigen
Dienstag zum Beſten der zu begründenden Stadttheater Penſions und
Unterſtützungskaſſe erfreut ſich ganz außerordentlicher Sympathien
ſeitens der Theaterfreunde Dies dokumentirt ſich dadurch daß bereits
von den verſchiedenen ſtändigen Abonnenten höchſt nennenswerthe
Geldbeträge geſpendet wurden Die Vorſtellung iſt beſtimmt den
pekuniären Grundſtein zu der Penſions Kaſſe zu legen da bekanntlich
das vorjährige Concert ſo ſchwach beſucht war daß nicht einmal die
Unkoſten gedeckt wurden Umſomehr iſt der morgigen Vorſtellung ein
recht volles Haus zu wünſchen Gilt es doch durch die Penſionskaſſe
unſerem Stadttheater eine Jnſtitution zu ſchaffen welche für die Ent
wickelung deſſelben von weittragendſter Bedeutung iſt und bei den
meiſten Theatern von Bedeutung ſchon längſt eingeführt wurde Ein
beſonderes Intereſſe gewinnt die Mignon Aufführung noch da
durch daß ſich die ſo ſehr beliebten Opernmitglieder Herr Demuth
und Frl Prosky in den Rollen des Lothario und der Philine
vom hieſigen Publikum verabſchieden werden Auch Frl Clara Pol
ſcher aus Leipzig hat ihre Mitwirkung zugeſagt und wird nochmals
in der Rolle der Mignon gaſtiren Am Mittwoch Abend findet
eine Aufführung der Oper Die Meiſterſinger von Nürn
berg ber gewöhnlichen Preiſen ſtatt Beide Vorſtellungen am
Dienstag und Mittwoch ſind Sonder Vorſtellungen zu welchen die
Paſſepartouts keine Giltigkeit mehr haben

Jm Walhallatheater ſchließt der gegenwärtige ausgezeichnete
Spielplan und zugleich die Aufführung der luſtigen Pantomime Ein
Neubau mit Hinderniſſen ſchon am Mittwoch

Der Orcheſter Muſik Verein hatte für ſein 21 Concert ein
ſehr intereſſantes Programm aufgeſtellt zu deſſen Ausführung das
ganze Stadt und Theater Orcheſter herangezogen war Außer der

eonoren Sinfonie von Raff gelangten die Feſtouverture von
Laſſen über das Thema Ach wie iſt s möglich dann zwei
ungariſche Tänze von Brahms und die geiſtſprühende Rhap
ſo die Nr 1 von Liszt zu einer Wiedergabe welche der zielbewußten
Leitung des Herrn Muſikdirektor Halle alle Ehre machte Als
Geſangsſoliſt war der Liebling des Halle ſchen Theaterpublikums
Herr Leopold Demuth gewonnen worden Derſelbe ſang mit be
rückender Stimme und feinnuancirtem Vortrag die Löwe ſche Ballade
Die Reigerbaize und eine Ballade Der Fiſcher von

Grünfeld mußte aber veranlaßt durch den nicht endenwollenden
Applaus ein Lied vale carissima von Wallnöfer zugeben
Die Clavierbegleitung der Geſänge hatte Herr Capellmeiſter Wein
traub übernommen er bewährte ſich damit als ein ebenſo guter
Pianiſt wie feinfühliger Muſiker

Der Turnerbund g d Saale hielt geſtern ſeine alljährliche
Verſammlung im Saalſchlößchen zu Giebichenſtein ab Es waren er
ſchienen die Vertreter der Turnvereine zu Halle Giebichenſtein Cröll
witz Trotha und Lettin Die bisherigen Vorſtandsmitglieder Herren
Stengel Edner Freſe und Huth wurden wiedergewählt Einen
noch vorhandenen Reſt von 146 Mark hervorgerufen durch Jnſtand
ſetzung der Jahnhöhle ſoll der Gau gebeten werden
Ein Projekt die weitere Ausſchmückung der Höhle ev Aufſtellung
einer Büſte des Turnvater Jahn wurde beſprochen aber von der Aus
führung der bedeutenden Koſten wegen vorläufig abgeſehen Es wurde
ferner beſchloſſen um die Vereine einander näher zu bringen mehrere
Male im Jahre turneriſche Vorführungen Vorträge ſeitens dazu be
r Herren zu veranſtalten und auch die Geſelligkeit mehr zu
pflegen

Leichtfertiges Spiel mit einem Revolver hat geſtern Nach
mittag in Krippehna bei Crenſitz einen bedauerlichen Unfall zur
Folge gehabt Der 14 Jahre alte Sohn des Gutsbeſitzers B daher
hatte einen Revolver gefunden und ſpielte damit in Gegenwart anderer
Kinder Beim Aufſetzen eines Züudhütchens entlud ſich aus der Waffe
ein Schuß und die Ladung ging dem in der Nähe ſtehenden 10 Jahre
alten Sohne des Handarbeiters M in das rechte Auge Der ſchwer
verletzte Knabe wurde heute in die königl Augenklinik hierſelbſt ein

eliefertt Vernunglückt Beim Abladen von Holzſtämmen auf hieſigem
Güterbahnhofe verunglückte heute früh der Arbeiter N von hier
dadurch daß einer der Stämme plötzlich zurückſchnellte und den Mann

Regensohirme Sonnensehirme

fortige Knabenanzüge und Mädohenkleider Kindertragemäntel

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
an der linken Schulter traf Der Unglückliche trug eine Auskuge
lung des Oberarmes davon

b Einen guten Fang machte im Walhalla Theater am
Sonnabend Abend während der Vorſtellung unſere Polizei Ein
nach Unterſchlagung von Mündelgeldern ſeit längerer Zeit aus
Berlin verſchwundener und auch bereits verfolgter Kaufmann hatte
bei ſeinem vorübergehenden Aufenthalte hierſelbſt in Begleitung einiger
Damen jenes Theaters aufgeſucht und bewegte ſich ziemlich flott mit
dieſen auf dem 2 Range als ihn die Nemeſis ereilte und aus der
angenehmen Geſellſchaft hinweg hinter Schloß und Riegel führte

Fünf Tauben geſtohlen Jn der Nacht zum Sonntag ſind
aus dem Grundſtück Brunnenplatz 2 durch Ueberſteigen und Ein
drücken des Daches 5 junge weiße Pfautauben geſtohlen worden

b Aufgehobenes Verbot Bekanntlich war der hieſigen Garniſon
durch Regimentsbefehl vor einigen Wochen der Beſuch von Freybergs
Garten verboten worden Dieſes Verbot iſt jnunmehr wieder auf
See und dem Militär der Beſuch dieſes Lokales vom geſtrigen

onntag ab wieder geſtattet wordenb rege Patron Am Sonnabend ſuchte ein in trunkenem
Zuſtande befindlicher Bettler die Geſchäftsläden der oberen gr Stein
ſtraße heim Jn mehreren derſelben wo er abgewieſen wurde ver
urſachte er durch Schimpfen ruheſtörenden Lärm und drohte ſogar mit
ſeinem Knüppel thätlich zu werden Man verfolgte ihn ſolange bis
Polizei zur Stelle war und der freche Patron in Nummer Sicher ab
geführt werden konnte

Zur Warnunng für Jnhaber von Cigarrengeſchäften
Am Donnerstag Abend wurde aus einem Cigarrengeſchäft in der
Sophienſtraße eine Partie Cigarren geſtohlen Der Dieb iſt anſcheinend
ein Kalkträger Da wie uns der Beſtohlene mittheilt in den letzten

e mehrfach Diebſtähle in Cigarrengeſchäften vorgekommen ſind
ſo ſeien die Jnhaber ſolcher hiermit gewarnt

Ans Nah und Feru
Berlin 12 April Der Muttermörder Schankwirth

Karl Studt aus der Händelſtraße welcher ſich nachdem er das
Attentat auf ſeine Mutter verübt einen tiefen Schnitt in die Kehle
beigebracht iſt trotz aller Bemühungen ver Aerzte ihn am Leben zu
erhalten verſtorben ohne vorher das Bewußtſein wieder erlangt zu
haben Kurz vorher war Studt noch in Tob ſucht verfallen ſo daß
ihm die Zwangsjacke angelegt werden mußte Jedenfalls hat er auch
die ſchreckliche That in geiſtiger Umnachtung ausgeführt

Poſen 12 April Streit bei der Kontrolverſamm
lung Jn Budſin entſtand vorgeſtern Nachmittag nach Beendigung
der Kontrolverſammlung unter den Mannſchaften Streit Einer der
Leute wurde vom Gendarmen Marx durch einen Schuß in den Unter
leib ſchwer verletzt

Dresden 12 April Erſtickt Vermißt Jn ſeiner
Wohnung in der Friedrichſtadt iſt geſtern früh ein Eiſenbahn
ſchaffner in Folge Einathmens von Kohlengaſen erſtickt Seine
Ehefrau welche Feuer angezündet und die Ofenklappe geſchloſſen hatte
fand man bewußtlos im Bette liegen Verſchwunden iſt ſeit
drei Tagen von hier ein junger Mann 24 Jahre alt Student
Nach dem Verlaſſen der elterlichen Wohnung hat er in einem Vororte
einen letzten Gruß in einem eingeſchriebenen Briefe an ſeine Angehörigen
gelangen laſſen und man befürchtet daß er in einem Anfalle von
Schwermuth Hand an ſich gelegt hat

Mügein bei Pirna 12 April Lebensmüder Burſche
Ein Lehrling aus Pirna deſſen Eltern in Dohna wohnhaft ſind
ſprang beim Herannahen des Schnellzuges aus einem kleinen Gebüſch
hervor und warf ſich auf die Schienen wobei ihm ſofort der Kopf
vom Rumpfe getrennt wurde Der Führer des Zuges hatte den
Hervorſpringenden wohl bemerkt bei der großen Fahrgeſchwindigkeit
war es ihm jedoch nicht mehr möglich geworden den Zug zum Stehen
u bringen Es iſt noch unaufgeklärt was den Grund zu dieſemſchrecklichen Selbſtmord gab

Luxemburg 12 April Selbſtmord Jn dem Moſel
ſtädtchen Grevenmacher tödtete ſich am Donnerstag der Schloſſer
Paul Hurt unter erſchütternden Umſtänden Dem ſechzig
jährigen Manne waren von einem Gläubiger ſeine Möbel gepfändet
worden Die Möbel ſollten auf dem Marktplatz von Grevenmacher
verſteigert werden Aber vor Beginn der Auktion ſchlich ſich Hurt an
ſein Hausgeräth das ſchon auf dem Marktplatze aufgeſtellt war heran
begoß es mit Petroleum und ſteckte es in Brand Während die
Flammen hoch aufloderten eilte Hurt zur Moſelbrücke und ſtürzte ſich
r e Fluß Die Leiche des Unglücklichen wurde noch nicht ge
unden

Brüſſel 12 April Exploſion Jn der Ortſchaft Vignee wurden in Folge einer Dynamitexploſion 3 Perſonen ge
tödtet Man glaubt an ein anarchiſtiſches Attentat

Paris 12 April Großrabbiner Das hieſige isra
elitiſche Konſiſtorium wählte einſtimmig J H Dreyfus bis
her Großrabbiner von Brüſſel zum Großrabbiner von Paris Herr
Dreyfus iſt 44 Jahre alt und als liberal und gelehrt bekannt Seine
Predigten gelten als Meiſterwerke der jüdiſchen Kanzelberedtſamkeit
Sein Vater iſt Oberrabbiner in Zabern

Rouen 12 April Unfall zur See Der deutſche
Dampfer Sundwall auf der Fahrt ins offene Meer begriffen ſtieß
mit einem kleinen Boote zuſammen deſſen zwei Jnſaſſen ertranken
Die Behörden verweigerten infolge des Unfalles der durch ſtarken
Nebel herbeigeführt wurde dem Sundwall die Lotſen weshalb er
hierher zurückkehren mußte

Bukareſt 12 April Hochwaſſer Andauernde Regen
güſſe haben in einigen Gegenden Rumäniens Hochwaſſer hervor
gerufen die mehrfach Verkehrsſtörungen zur Folge hatten Aus dem
Gebirge werden ſtarke Schneefälle gemeldet1 Urgier 12 April Wanderheuſchrecken Aus den ſüd
lichen Departements von Algier und Conſtantine wird das Erſcheinen
großer Schaaren der Wanderheuſchrecke gemeldet durch welche
bereits beträchtliche Verwüſtungen angerichtet wurden

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater 11 April Ein ebenſo zahlreiches als gewähltes

Publikum hatte ſich eingefunden um Herrn Hoftheater Direktor
Friedrich Haaſe zu bewundern welcher in vier kleinen einaktigen
Stücken auftrat Schon die ariſtokratiſche Perſönlichkeit unſeres be
rühmten Gaſtes eignet ſich vorzüglich dazu elegante Typen zu ver
körpern Jm Luſtſpiel glänzt er durch ſeinen ungezwungenen Ton
liebenswürdigen Humor und die Sicherheit mit der er ſtets auch da
wo die Situation etwas auf die Spitze getrieben ſcheint den geſell
ſchaftlichen Anſtand zu behaupten weiß daß ihm aber auch erſchütternde
Accente echter Leidenſchaft zu Gebote ſtehen daß er in tragiſchen Rollen
nicht minder Ausgezeichnetes leiſter und durch die Macht der Natur
wahrheit frappirt hat er als Marcel in dem gleichnamigen Drama
von Sandeau und Decourcelle bewieſen Seine Darſtellung des
Gaſton von Valgrand deſſen von Wahnſinn umnachteter Geiſt all
mählich wieder die frühere Klarheit erringt war meiſterhaft und tief
ergreifend Vorzüglich unterſtützt wurde der Künſtler von Herrn und
Frau Rinald Maxime Duvernay und Henriette von Valgrand
ſowie von Herrn Friedrich Doktor Favre Frl Mahr Germaine
ſprach mitunter etwas zu leiſe ſodaß ihre Erzählung bei welcher auch
das oft gerügte und unvermeidlich ſcheinende Auf und Zuklappen der
Thüren ſtörte theilweiſe unverſtändlich blieb Jn dem ebenfalls aus
dem Franzöſiſchen übertragenen Luſtſpiel Marien Sommer führte
uns Herr Haaſe einen köſtlichen alten Herrn vor der unwiderſtehlich
komiſch wirkte Auch als Dr Holm in dem Einakter Eine kleine Ge
fälligkeit verſtand er es die Zuhörer in ſteter Heiterkeit zu erhalten
Das Stückchen wurde überhaupt ganz vortrefflich geſpielt Fräulein
Schneider Julie war eine reizende kampfluſtige Frau nicht weniger
trugen Frl Greve Amalie ſowie die Herren Rückert und Hof
mann Flitter und Walden zum Erfolg bei Mit ſeinem unver
gleichlichen Chevalier von Rocheferrier in Eine Parthie Piquet ſchuf
der Gaſt ein prächtiges Charakterbild Die Vorſtellung hinterließ den
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Privattelegramme des Geueral Anzeiger
J Guben 13 April 9 Uhr 25 Min Vorm Telegramm

unſeres Korreſpondenten Am nächſten Mittwoch wird
das Reichsgericht über die Reviſion in dem Gubener
Gründerprozeß verhandeln welche Rechtsanwalt Dr Fritz
Friedmann Berlin gegen das Urtheil der Strafkammer des
Landgerichts Kottbus eingelegt hat durch welches gegen
Sigismund Wolff auf 1 Jahr 9 Monate Gefängniß
15000 Mark Geldſtrafe und 2 Jahre Ehrverluſt erkannt worden war

H Eſſen 13 April 7 Uhr 35 Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die Zahlſtelle des alten Ver
bandes hielt geſtern eine Verſammlung ab in welcher der Berg
arbeiter Ballmann und der Sozialdemokrat Margraf über die
Pariſer Thätigkeit berichteten Da jedoch unfläthige Angriffe
gegen die Preſſe erfolgten ſo verließen die Berichterſtatter das
Lokal verfolgt vom Gejohl und Gebrüll der Menge ſodaß ein
anweſender Polizeibeamter mit der Auflöſung drohte

Berlin 12 April Jn den Programmbriefen welche
gegen den Willen der ſozialdemokratiſchen Parteileitung verdffent

licht worden waren hatte Karl Marx die Einführung einer
Diktatur des Proletariates als letztes und hauptſächlichſtes

Ziel der Sozialdemokratie hingeſtellt Das Centralorgan
Vorwärts dieſer Partei erklärt nun die Sozialdemokraten

wollen jenes Ziel nicht verleugnen die Diktatur des Prole
tariates ſei eine Nothwendigkeit Was man darunter ver
ſteht das erläutert dann der Senior der Sozialdemokraten Friedrich
Engels in der Einleitung zu einer neuen Ausgabe ſeiner Ge
ſchichte der Pariſer Kommune wie folgt Der deutſche Philiſter
iſt neuerdings wieder in heilſamen Schrecken gerathen bei dem
Wort Diktatur des Proletariats Nun gut ihr Herren wollt
ihr wiſſen wie dieſe Diktatur ausſieht Seht euch die Pariſer
Kommune an Das war die Diktatur des Prole
tariats

Wien 12 April Charlotte Wolter überſandte der
Montagsrevue zufolge geſtern dem Burgtheater Direktor ihr

Demiſſionsgeſuch

Mailand 12 April Bei dem heute im Theater Canob
bianag verſammelten internationalen Arbeiterkongreſſe
waren 40 Vereine betheiligt bei der Eröffnung wurde die Mar
ſeillaiſe geſpielt Antonio Fratti wurde zum Präſidenten gewählt
derſelbe gab nach kurzer Anſprache dem Franzoſen Ronanet das
Wort welcher die italieniſche Demokratie begrüßte und die Zu
ſtimmungserklärnng der 20 Pariſer Munizipalräthe verlas Jacobs
ſprach für die deutſchen Sozialiſten Turati verlas einen
Brief Liebknechts Die von Taroni vorgeſchlagene Tages
ordnung welche die Sozialiſirung der Reichthümer mit
dem internationalen Charakter verlangt wurde angnommen

Madrid 12 April Die Regierung beſchloß den Cortes
eine Vorlage über Arbeiterſchutz Geſetzgebung nach deut
ſchem Muſter zu unterbreiten

New York 12 April Nach hier eingegangenen Nachrichten
aus Jquique vom 8 haben die Jnſurgenten Arica und
Tacna genommen und haben ſomit jetzt den Norden von Chili
bis nach Copiapo inne Die Beſetzung der Städte erfolgte ohne
Widerſtand die Regiernngstruppen flüchteten gegen die Grenze von
Bolivia

Buenos Ayres 12 April Der Flottenkommandant
Admiral Solier und mehrere Generale welche ein Manifeſt
gegen die Kombination Mitre Rocca unterzeichnet hatten ſind ver
haftet worden Das in den letzten Tagen verbreitet geweſene

4 Gerücht von einem Aufſtande in Tucuman ſolle nach neuerlich vor
liegenden Nachrichten grundlos ſein

Rangun 12 April Die räuberiſchen Kachhen Stämme
griffen eine chineſiſche Handelskarawane zwiſchen Mannung
und Mavaeng an Es fand ein erbitterter längerer Kampf mit
ſchweren Verluſten auf beiden Seiten ſtatt Die Engländer faudten
der Karawane Truppen zu Hilfe während die chineſiſchen Militär
vehörden eine Expedition gegen die Räuberſtämme entboten um
die Handelsſtraße wieder ſicher zu machen

Berliner Vörſe vom 13 April 1891
Anfangs Courſe

Eigener Fernſprechdienſt des General Anzeigers
Disconto Commandit 197,80 Elbethal Bahn 101,20
Berliner Handelsges 147,60 Dux Bodenbach 263,40
Dresdener Bank 149 Buschtiehrader 217,80
Darmstädter Bank 154,90 Galizier 94,20Oesterr Credit 165,40 Gotthardbahn 16080
Bochumer Guss 1327 Ital Mittelmeerb 101,60
Laurahütte 1123,70 Warschau Wien 245
Dortmunder Union 67,50 59 Italiener 99340Harpener 175,50 420 Ungarn 92Dannenbaum 1323,20 490 Egypter
CGonsolidation 177,40 1880 Russen 99Hibernia 165,60 Russ Noten 94125Gelsenkirchen 155,25 Nordd Lloyd 129,60
Franzosen 1108,20 Tendenz schwach
Lombarden 62,70

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 14 April

Bei nördlichem Winde Fortdanuer des wieder eingetre
tenen kühlen Wetters mit Niederſchlägen
e e

Die Bedeutung eines geſunden Blutes für den menſchlichen
Körper wird beim Publikum noch ganz gewaltig unterſchätzt Man
begreift nicht daß eine ſehr große Anzahl Leiden durch ſchlechtes nicht
gehörig zuſammengeſetztes Blut hervorgerufen werden Diejenigen
welche über Blutarmuth uragee Blutwallungen Herzklopfen
Schwindelanfälle Funkenſehen Bleichſucht Hautausſchlag c zu klagenhaben ſollten dafür ſorgen durch eine geregelte Verdauung und é

nährung das Blut zu kräftigen Jn ſolchen Fällen leiſten bekanntlich
die Apotheker Richard Brandt s Schweizerpillen welche in den Apo
theken à Schachtel 1 Mk erhältlich ſind ſehr ſchätzbare Dienſte und
werden beſonders auch von den Frauen wegen ihrer angenehmen
Wirkung allen anderen Mitteln vorgezogen Man verlange aber ſtets
unter beſonderer Beachtung des Vornamens Abvotheker Richard
Brandt s Schweizerpillen Halte man daran feſt daß jede ächte
Schachtel als Etikette ein weißes Kreuz in rothem Feld hat und die
Bezeichnung Apotheker Richard Brandt s Schweizerpillen trägt Alle
anders ausſehenden Schachteln ſind zurückzuweiſen Die auf jeder
Schachtel auch quantitativ angegebenen Beſtandtheile ſind Silge
Moſchusgarbe Aloe Abſynth Bitterklee Gentian

Wie uns das literariſche Bureau der Mechithariſten Buch
druckerei in Wien Mechithariſtengaſſe 4 mittheilt giebt es ſoliden
Firmen gratis und franko eine neue Art von Reklame bekannt die
alle gewöhnlichen Jnſerate an Wirkſamkeit bedeutend übertreffen ſoll

borsets TJricottaillen Grosse Auswahl Rru mmer
bäl lige v Ulrichstrfeste Preise BReniamin 23
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Möbelfabrik mit
Halle a Se Kl Ulrichſtr 34

Drei Könige

empfiehlt ſein

Nur eigenes Fabrilat

eigener Fabrik

Atelier für decorative Arrangements

grosses Lager fertiger
Msbel Spiegel und Polſterwagren

C H Oehmig Weidlich in Zeitz

Seifen und Partfümerie Fabrik

e Gegründet 1807

D Aromatische Haushaltseife
S aus der Fabrik von C H Oehmig Weidlich

in Zeitz Prov Sachsen

Iaushaltseife

DIE BESTE
aller im Handel vorkommenden Waschseifen

Sie ist vollständig

REIN und NEUTRAI
dients zur Reinigung jeder Stoffe auch der feinsten und
giebt der Wäsche selbst

BINEV ANGBNEHMEN GBERUCIE
Bei all diesen Vorzügen ist meine aromatische

Haushalt Seife wegen ihres sparsamen Verbrauchs auch

DIE BILLIGSTE
aller Waschseifen und ist sie deshalb unentbehrlich für
jeden Haushalt geworden

Dieselbe ist in Original Packeten von 6Pfäd 3 Pfd
und 2 Pfd 6 Pfd u 3 Pfd Packete mit Einlage eines
Stückes guter Toiletteseife und auch in offenen Ge
wichtsstiücken zu haben bei

Verkaufsstellen in Halle
A Angermand Bernh Lallach
F Beerholdt E A LudwigErnst Beyer Paul Melzer
Paul Bohne F W Nauendork
A Dietrich Frau W NoackF W Dudenbostoel Noack Lorenz
Carl BIkxner G Oeswalàd
Frau A Fuls Frau Wwe Z Richrer

D

Aromatische

Rich Fuss Carl SatzF W Gläsoer Schult Liebusch
Lerm Hartick 7Thn Stade
R Kochheimer
Jul Kübner
Geschw Issing
Franz Kopsch

Frau A Thomas
F K Weber
A C WernerGust Wiobach
Georg Zoeising

in Giebichenstein bei Halle
Feliz Sioli c Schmiät

Verpachtung
Das mit allem Comfort dex Neuzeit eingerichtete

Restaurant 2 d Reichshallen
alle Wuchererſtr 26

mit großem Ballsaal und geräumiger Theaterbühne Geſellſchaftszimmer
Kegelbahn Gartenveranda 2c bin ich geſonnen per 1 Juli er anderweitig zu ver
pachten Tüchtige kautionsfähige Wirthe wollen ſich nur ſchriftlich mit mir in
Verbindung ſetzen

Carl Berger Brauerei Merſeburg

Communaler Bezirlkes Verein
Dienstag den 14 April Abends 8 Uhr

Sitzung in der TulIpes s
Der Vorſtand

General Auzeiger für Halle und den Saalkreis

C HUauptmann
Damptfbetrieb

Halle a S

wnagvL gausby an

B

Robert Schlurick
Lehrer und prakt Vertreter der

arzneiloſen Heilkunde
Annenstr Ecke Beesenersir
Rath in allen Krankhritsfällen

Sprechſtunden täglich v 10 und
2 4 Ahr

Mittwoch und Sonnabend
v 4 Ahr für Anbemittelte
Verabreichung von Wannen und

Dampfbädern mit vorzüglichſtem
Erfolg in meiner Anſtalt täglich
von 7 Ahr früh bis 7 Uhr Abends
auf Beſtellung auch in Privatwoh
nungen Sonntags bis Niittag
Für Damen weibliche Bedienung

RKäse,
Schweizer Käſe

a Pfd 70 80 und 100 Pfg
Echter Holländer Käse à Pfd 1 Mk F

Edamer Käse à Pfd 1 Mk r
Neufchateller

Stück 20 Pfg 2 Stück 35 Pfg
Camembert Stück 55 Pfg

Limburger à Pfd 40 u 50 Pfg
DKäse Stück 15 und 20 Pfg
Harzer Käse 5 Stück 20 Pfg

Roquefort à Pfd 2 Mk
Gorgonzola à Pfd 60 Mk

I Münchener Bier Käse Stück 10 Pfg
J Liptauer 2 Stück 25 Pf

fromage de Brie
à Pfd 1 Mk

Schroeter Maass
Gr Alrichſtr 47

MilchStube
Zmal täglich friſche Milch

Neben meinem Milchgeſchäft
KRrüderstrasse 16

eröffnete heute eine Milchſtube und em
pfehle dieſelbe z Gebrauch von Milch
kuren einem geehrten Publikum

E Kensten
Rittergut Zſcherben

Guter kräftiger Mittagstiſch
im Abonnement 60 Pf bei

Alb Butzmann Gr Steinſtr 26

W Stanalcenx haben große Poſten auf Lager
und geben ganz billig ab

pel e Stroedicke
Mötzlicherweg 4

De Die weltbekannte
Bettfedernfabrik

Gustav Lustig Berlin S 14
verſendet gegen Nachnahme nicht unter
10 Mk garantirt neue vorzügl füllende
Bettfedern das Pfund 55 Pfg
Halbdaunen das Pfund Mk 1,20
weiße Halbdaunen das Pfund Mk 1,75
reine Ganzdaunen das Pfund Mk 2,75

Von dieſen Daunen genügen
3 Pfund zum größten Oberbett

Verpackung wird nicht berechnet

Tücht Fachmann ſucht einen ſtillen Theil
haber mit einer Einlage von 6000 Mk
zu einem hieſigen gut gehenden Tapezier
u Dekorationsgeſchäft Off u J 23
an d Exp d Ztg erb

Nt 36
für Damen in eleganten Stoffmuſtern neueſten Formen und Ausführungen

empfiehlt in allen Preislagen
für jede Figur paſſend

Adolph Koslowslksä
Halle Saale
Kleinſchmirden

14 April

10 1OSoolbad Wittekindl mal a S
eröffnet am Mais die Saison seiner Sool Mutterlaugen ete
russ Sooldampf Moor und electrischen Bäder in ihrer
anerkannt vorzüglichen Wirkung bei Rachitis und Skrofulose der Kinder
sowie gegen rheumatische katarrhalische Haut und Frauen Krankheiten
desgl sein neuerbautes Inhalatorium Patent Jahr d Trinkkuren
seiner Quelle aller natürlichen und künstlichen Mineralbrunnen
Massagekuren Romantische Lage angenehmer billiger Aufenthalt
vorzügliche kurgemässe Restanration Bestellungen auf Wohnungen ete
sind an den Direktor Bauer in Bad Wittekind ärztliche Anfragen an
den Badearzt Dr Lange in Halle a Friedrichsplatz 4 zu richten
Lager von echtem Wittekind Mutterlaugen Salz und Wittekind Salz
Brunnen mit Schutzmarke

Zur gefl Beachtung Soolbad Wittekind welches in anderen
Besitz übergegangen ist wurde in allen seinen Theilen vollständig reno
virt verbessert und verschönert Bäder Inhalatorium Wohnungen pp
entsprechen den Anforderungen an Komfort und Zweckmässigkeit

Die Bade Direction

S Färberei und Reinigung
u für Damen und Herrenkleider S

NMöbelstoffe Federn u KRandschuhe

27 Wäscherei 2253 für Decken Stickereien Shlipse eto

7 Gardinen Wäſcherei J
r e

e d ee

eeente 35h l

e J 9
e 7 1 v4 en v 5 7 a S ye c a J 5

Gebr Stollwerck s Herz Cacao
nach in Deutschland sowie in den meisten Staaten patentirtem Verfahren

bereitet

Jedes VPDose mit 25
Cacao Herz Cacao Herzen
für 1 Tasse 75 Pfemwig
3 Pfennig für 25 Tassen

Grösster Nährwerth
da laut Analysen erster Chemiker wie Or Bischoff

Prof Dr Hilger v Liebig u a
höchster Eiweiss und höchster Theobromin Gehalt

FEinfache schnelle Zubereitung
Wohlgeschmack und Gleiehmüässigkeit des Getränkes

Vorräthig in den meisten geeigneten CGeschäften

r 2 S We g ar J

Gratis und franko
ertheilt das literariſche Bureau der Mechithariſten
Buchdruckerei in Wien Mechithariſtengaſſe 4

Aufſchluß über eine

neue Art
von Reklame

welche hundertmal wirkſamer iſt als gewöhnl Jnſerate

Steigerung des Einkommens
Altersverſorgung Kiuderausſtener

erzielt man durch Abſchluß von Verſicherungen bei der Preußiſchen Renten Verſicher
ungs Anſtalt zu Berlin Kaiſerhofſtraße 2 die ſeit 1888 unter beſonderer Staats
aufſicht auf Gegenſeitigkeit beſteht Dividende der Tarifverſicherungen Abth A für
1889 390 der maßgebenden Prämienſummen

75000 Verſicherte 79000000 M Vermögen
Nähere Auskunft ertheilen die Direktion und folgende Vertreter Leo

Kreitling in Halle a/S Magdeburgerſtr 44 Max Otto in Halle aſS Poſtſtr 5

Zu haben
in allen Apotheken

und
Mineralwasser

Kandlungen a MK I
pro Sohacehtol

t

Von ebenso Vortrefflicher wie nachhaltiger Wirkung bei Katarrhalischen Erkrankungen des Rachens IHalses und Kehlkopfes
bei Heiserkeit Husten und Verschleimung

IIomburger Pastillen
Br Bewüährtes Mittel gegen alle Verdauungsstörangen Magen und Darm Katarrhe Hämorrhoidalzustände und Verstopfang t

RKergestellt aus den
natürl Salzon des Welt

berühmten BEllgadeth
Brunnens in Kombarg

Brunnen Verwalfung Homburg v d Hdhdhe
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